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Hilzinger überschreitet 100 Millionen Euro Grenze

Umsatzplus von 21,8 Prozent 
Die Hilzinger Unternehmensgruppe mit Hauptsitz in 77731 Willstätt produziert Fenster, Haustüren, Rollläden und Innentüren. 1946 als kleine Bauglaserei in Willstätt gegründet, zählt das Unternehmen heute mit bundesweit 15 und europaweit 28 Standorten zu den führenden Fensterproduzenten. Der kumulierte Umsatz  der Unternehmensgruppe von 91,72 Millionen Euro im Geschäftsjahr 2005 konnte 2006 um 21,8 Prozent auf 111,70 Millionen Euro gesteigert werden. Besonders erfreulich ist auch die Umsatzsteigerung im Jahr 2006 von 31,7 Prozent im Fenster und Türen Center Willstätt-Sand. Das Fenster und Türen Center dient als Informations- und Beratungsplattform für private Bauherren und Modernisierer. Jeder der Fenster und Türen braucht, erhält diese hier direkt vom Hersteller. Die Mitarbeiterzahl im gleichen Zeitraum wuchs von 567 um 11 Prozent auf 629 Mitarbeiter. Im Januar 2007 kamen vierzehn zusätzliche Arbeitsplätze für behinderte Menschen hinzu. Doch auch die Ausbildung hat einen hohen Stellenwert. Fünf Berufe werden ausgebildet. Alleine an den deutschen Standorten werden derzeit 37 Mitarbeiter ausgebildet. Wer sich in der Ausbildung bewährt, so Helmut Hilzinger, wird nach Beendigung der Ausbildung in aller Regel auch übernommen. Mitarbeiter sind das wertvollste was einem Betrieb zur Verfügung steht. Aus diesem Grund genießt die Nachwuchsförderung einen hohen Stellenwert. 

Betrachtet man die Umsatzentwicklung der letzten zehn Jahre, stellt man fest, dass  sich bis auf die Stagnation 1999 ausnahmslos Zuwächse im zweistelligen Bereich zu verzeichnen waren. 14,9 Prozent im Jahr 1997, 10,1 Prozent im Jahr 1998, 20,6 Prozent im Jahr 2000, 21,2 Prozent im Jahr 2001, 19,1 Prozent im Jahr 2002, 23,3 Prozent im Jahr 2003 gefolgt von 18,3 Prozent im Jahr 2004 und 23,5 Prozent im Jahr 2005 und 21,8 Prozent im Jahr 2006. Im gleichen Zeitraum hingegen hat sich der Fenstermarkt in Deutschland von 24,7 Millionen Einheiten im Jahr 1996 auf einen Tiefpunkt von 11,6 Millionen Fenstereinheiten im Jahr 2005 und 12,5 Millionen Fenstereinheiten im Jahr 2006 fast halbiert. Die 2006 bundesweit 12,5 Millionen produzierten Einheiten gliedern sich wie folgt auf: 7,2 Millionen Einheiten Kunststofffenster, 2,5 Millionen Einheiten Holzfenster, 2,4 Millionen Einheiten Aluminiumfenster und 0,7 Millionen Einheiten Holz/Aluminiumfenster. 
Während sich der Fenstermarkt von 1996 bis heute nahezu halbiert hat, ist der Umsatz der Hilzinger Unternehmensgruppe um das 4,8fache gestiegen.
Der Grund für diese außergewöhnliche Entwicklung sieht Helmut Hilzinger in der dezentralen Unternehmensstrategie, der Vertriebsstruktur die auf fünf Säulen basiert, der hohen Innovationsbereitschaft, den zahlreichen Produktlösungen mit Alleinstellungsmerkmalen und dem konsequent umgesetzten Lean-Management. Sämtliche deutsche Standorte sowie das Werk in Tschechien werden von Willstätt und die französischen Standorte von Straßburg aus geleitet. Es gibt an den einzelnen Standorten keine eigene Finanz- und Lohnbuchhaltung, keine Geschäftsleitung, kein Personalwesen und kein Marketing. Alles wird von der Zentrale aus betreut und bearbeitet. So können sich die Mitarbeiter vor Ort auf den Verkauf und die Produktion konzentrieren. Über eine moderne Vernetzung und modernste Technik ist die Zentrale mit allen Standorten direkt verbunden und in Echtzeit über die aktuelle Situation informiert. 

Das Unternehmen ist wie vor über 60 Jahren auch heute noch zu Hundert Prozent familiengeführt. Helmut Hilzinger ist alleiniger Geschäftsführer und Gesellschafter der deutschen und tschechischen Standorte. Bruder Hans-Werner Hilzinger leitet als Gesellschafter und Geschäftsführer die Geschäfte in Frankreich. 
Die Weichen für 2007 und 2008 haben die Hilzinger Brüder bereits gestellt. Mit den zwei neuen Fenstersystemen Redondo im Runddesign und dem neuartigen Kunststoff-Aluminiumfenster Alufusion will man die Marktanteile weiter ausbauen. Beide Systeme ergänzen die Produktpalette und bieten die Chance neue Märkte zu erschließen. Im Februar startete Hilzinger die Klimaschutzkampagne mit dem Kleinen Eisbären. Außerdem hat man sich auch was das Dienstleistungsangebot betrifft zukunftsorientiert ausgerichtet. Gebäudeenergieberatung, Fördermittelberatung, Klimaschutzberatung sind Themen mit denen man sich  die nächsten Jahre verstärkt positionieren möchte. Bis heute wurden bereits 53 Mitarbeiter zum Energieberater im Fensterbau ausgebildet.
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Fünf-Säulen Strategie

Der Vertrieb erfolgt über fünf Säulen sowohl direkt als auch indirekt. Säule 1 ist das regional begrenzte Privatkundengeschäft in  Deutschland, Säule 2 das Fachhandelsgeschäft in Deutschland, Säule 3 das Fachhandelsgeschäft in Frankreich, Säule 4 das Fachhandelsgeschäft in der Schweiz und Säule 5 das Objektgeschäft in Deutschland und Frankreich. 

Dezentrale Unternehmensstrategie

Produziert wird an 14 der 28 Standorte. Jeder Produktionsstandort hat dabei sein spezielles Fertigungsprogramm. So ist man in der Lage eine sehr breite Produktpalette zu produzieren. Neben Standardlösungen können so auch zahlreiche Sonderlösungen wie zum Beispiel das Lüftungsfenster, Holz- und Kunststoff-Fenster für denkmalgeschützte Gebäude, Kunststoff-Aluminiumfenster oder die patentierten Design-Rillentüren gefertigt werden. Kein anderer Fensterhersteller hat eine derart breite Produktpalette.
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Positiv entwickelt sich auch der Vertrieb der Innentüren. Die Türentechnik

 und das Design sind weltweit einzigartig.
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Helmut Hilzinger mit einem Muster des neuen Fenstersystems Alufusion.
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Sehr geehrte Damen und Herren !

Falls Sie Fragen zur obigen Pressemitteilung haben, oder mehr über das Unternehmen Hilzinger wissen möchten, stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.
hilzinger GmbH Fenster und Türen

Carl-Benz-Str. 4

77731 Willstätt
Ansprechpartner: Harald Schmidt

Tel. 07852 / 9335 – 21, Mobil: 0151 / 55040479
www.hilzinger.de
schmidt@marketinghs.de






